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„Leseknirps“ für den Monat Oktober 2019 
  

Für die Lesestufe 1 

Charlotte Habersack 

Torkel 

Mit Bildern von Susanne Göhlich 
München: Tulipan 2019. 
48 Seiten. 8,95 €.  
ISBN  978-3864294303 

Dieses schöne Erstlesebuch mit einem hohen Bildanteil und wenig Text passt hervorragend zur Jahreszeit. Auch bietet es ein 

großes Anregungspotential für literarische Gesprächseinlagen während, vor oder nach dem (Vor-)Lesen: Mit viel Witz wird 

von den vier Jahreszeiten erzählt; v.a. vom Herbst. Die wissbegierige, aber sehr ahnungslose Giraffe „Torkel“ stellt viele 

komisch anmutende Fragen an ihre Freundin Jona, die zum Schmunzeln führen werden. Die gelungenen, farblich schön 

ausgestalteten Illustrationen lenken den Blickwinkel abwechselnd auf das Mädchen und auf Torkel. Sie antizipieren vieles, 

ergänzen sich und machen neugierig auf Torkels Fragen sowie auf Jonas Antworten. Die Textebene kommt nicht ohne die 

Bildebene (und umgekehrt) aus. Auch leseschwächere Kinder werden dieses Buch lieben! 

 

Für die Lesestufe 2 

Barbara Cantini 

Mortina. Ein Mädchen voller Überraschungen 

Aus dem Italienischen von Knut Krüger 
München: dtv junior 2019. 
48 Seiten. 10,95 €.  
ISBN  978-3423762601 

Passend zu Halloween präsentiert Barbara Cantini ihr erstes Buch in der deutschen Übersetzung: eine lustige und zugleich 

tiefsinnige Grusel-Zombiegeschichte der ganz besonderen Art. Das liebenswürdige Zombiemädchen Mortina leidet unter 

ihrer Einsamkeit und Andersartigkeit, weil die Tante ihr verbietet, mit den Kindern im Dorf zu spielen. Doch zu Halloween 

findet sie endlich den Mut, auf die Kinder zuzugehen und sich ihnen anzuschließen. Mortina bietet trotz ihrer Andersartigkeit, 

die v.a. ihrem ‚anderen‘ Äußeren geschuldet ist, ein großes Identifikationspotential mit Blick auf Themen wie Freundschaft, 

Außenseitertum und Einsamkeit. Die wunderbar umgesetzte Text-Bild-Relation, die raffinierte Erzählkonstruktion, der 

comicartige Stil sowie die bisweilen an der Mündlichkeit orientierte schriftsprachliche Ebene machen aus dem Werk ein ganz 

außergewöhnliches Erstlesebuch, an dem die Kinder ihre Freude haben werden. 

 

Ausführlichere Buchbesprechungen und  Informationen zum Preis finden Sie unter: www.spell.phil.uni-siegen.de 

http://www.spell.phil.uni-siegen.de/

